
Einige Jahre nach dem tragischen Tod ihrer Mutter lässt 

werden. Ihr Großvater Hanns Ludin war ein hochrangiger 
Nationalsozialist, der am Galgen starb. Es sind die starken 
Frauen, die in dieser Familie das Gespinst der Verdrän-
gung gewoben haben. Und es sind die starken Frauen, die 
es zerreißen: die Mutter durch ihr unverstandenes Leid, die 
Tochter mit diesem ergreifenden Buch, in dem sie einfühl-
sam und mutig beschreibt, wie die unverarbeitete Vergan-
genheit ihre Familie belastet.

schen Biographiepreis 2008 ausgezeichnet.

Eintritt: 5,00 Euro
Schüler/Studenten: 2,00 Euro

Ohne Anmeldung!

„Schweigen tut weh“ 
 Autorin

„Wenn der Körper verrückt spielt – Traumatisierung und somatoforme Dissoziation“

Dreikönigskirche 
Hauptstraße 23 
01097 Dresden

Traumanetz
Seelische Gesundheit

Dr. med. univ. Julia Schellong
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, 
Klinik und Poliklinik für Psychotherapie 
und Psychosomatik
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden 
E-Mail: julia.schellong@uniklinikum-dresden.de

Veranstaltungsorganisation/
Anmeldung
Katrin Hospodarz 
E-Mail: katrin.hospodarz@uniklinikum-dresden.de
Telefon: 0351 458-5281 oder 458-17097

Veranstalter
Förderverein Traumanetz Seelische Gesundheit e.V. 

und Klinik und Poliklinik für Psychotherapie 
und Psychosomatik am Universitätsklinikum 
Dresden

In Kooperation mit:
■ Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 
■ Colleg für Psychotherapie, Psychoanalyse 

und Psychosomatische 
Medizin Chemnitz e.V. (CoPPP)

■ Klinik am Waldschlösschen, Dresden
■ 

Psychotraumatologie

4. September 2014, Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr

Traumanetz Seelische Gesundheit – für eine bessere 
Versorgung von Betro�enen und Angehörigen

www.traumanetz-sachsen.de


